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Schritt für Schritt

•	 Im ersten Schritt gilt es zu  
klären, ob die Produkte des  
Unternehmens von den Anfor-
derungen der EUDR betroffen 
sind, bzw. in dessen Geltungs-
bereich fallen.

•	 Im zweiten Schritt geht es 
darum, die eigene Rolle und 
Verpflichtungen zu verstehen. 

•	 Im dritten Schritt werden alle 
Eingangs- und Ausgangsdaten-
ströme aufgelistet, dazu eine 
Übersicht erstellt und Daten 
gesammelt.

•	 Im vierten Schritt wird die Lie-
ferkette erfasst, wobei ein klarer 
und umfassender Überblick über 
alle beteiligten Partner erstellt 
wird.

Das SID ist eine gemeinnützige 
industrienahe Forschungs-
einrichtung, Entwicklungs-
partner und Dienstleister 
der grafischen und verarbei-
tenden Industrie sowie des 
Maschinenbaus. 
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Anwendung der EUDR 
Entwaldungsfreie Lieferketten

Kennen Sie die Anforderungen, die die EUDR an Sie 
stellt?

Die Umsetzung der EUDR stellt viele Unternehmen der Druckbranche –  
insbesondere KMU – vor nicht (selbstständig) zu bewältigende Herausforde-
rungen.

EUDR ist die Abkürzung von European Deforestation Regulation, das ist die 
Verordnung (EU) 2023/1115 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
31.05.2023. Sie befasst sich mit der Bereitstellung bestimmter Rohstoffe 
und Erzeugnisse, die mit Entwaldung und Waldschädigung in Verbindung 
stehen, auf dem Unionsmarkt und ihre Ausfuhr aus der Union. 

Als nachgelagerter Handelspartner muss man ein EUDR-Verfahren etablieren, 
welches ermöglicht, EUDR-Referenznummern zu sammeln, zu verarbeiten, 
weiterzugeben und zu speichern.

Der Anwendungsstart der EUDR ist auf EU-Ebene um 12 Monate verschoben  
worden. Marktbeteiligte müssen daher ab dem 30.12.2025 den neuen 
Sorgfaltspflichten gerecht werden. Unter bestimmten Voraussetzungen  
haben Kleinst- und kleine Unternehmen mehr Zeit und müssen den neuen 
Pflichten erst ab dem 30.06.2026 nachkommen.

Wir bieten Unternehmen der Druckbranche diesbe-
züglich Beratung und Unterstützung an.

Denn wir können Sie entlasten, indem wir aufzeigen, worum es bei der 
Verordnung geht, worin deren Anforderungen im Kern bestehen und wie 
Sie diese sicher erfüllen können. Mit dem offenen, von der Initiative Online 
Print e. V. entwickelten Austauschformat EUDR-X, welches inzwischen in 
der 2. Version vorliegt, empfehlen wir Ihnen eine Branchenlösung, mit der 
die gesetzlichen Anforderungen zuverlässig erfüllt werden können und die 
bereits eine sehr breite Unterstützung erfährt.

Im Rahmen eines Ein-Tages-Termins wird Ihren Mitarbeitern vor Ort ver-
mittelt, welche Schritte zur Implementierung des Austauschformats EUDR-X 
im Unternehmen notwendig sind. Dabei werden die mit der Verwendung 
von EUDR-X verbundenen Vorteile, Optionen, aber auch Bedingungen 
herausgearbeitet.

Zur Umsetzung der EUDR gilt es, sich auf eine gute, enge Kooperation und 
den Datenfluss zu fokussieren. Die Zielstellung ist, ein gemeinsames Ver-
ständnis der Rollen, Verantwortlichkeiten und Erwartungen zu erreichen, 
sowie den Austausch von EUDR-Daten in einer klaren und effizienten 
Weise zu organisieren.


